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Tourismusentwicklung in Jena und Eisenach vor dem Hintergrund der Corona-Krise

Der Tourismus ist ein erheblicher Wirtschaftsfaktor in Thüringen. Eine florierende Tourismusbranche sorgt für 
eine deutliche regionale Wertschöpfung und schafft wichtige Arbeitsplätze. Die Corona-Krise hat den Tou-
rismus in Thüringen massiv getroffen. Es müssen Lösungen gefunden werden, um Arbeitsplätze und Wert-
schöpfung in der Tourismusbranche zu sichern und den regionalen Tourismus wieder zum Erfolg zu führen.

Das Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft hat die Kleine An-
frage 7/759 vom 10. Juni 2020 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 28. Juli 2020 beantwortet:

1.	 Wie haben sich die Übernachtungszahlen in Jena und Eisenach seit dem Jahr 2010 bis zum Zeitpunkt 
der Beantwortung dieser Kleinen Anfrage entwickelt (aufgelistet pro Jahr)?

Antwort:
Die dem Thüringer Landesamt für Statistik (TLS) vorliegenden Angaben zu den Übernachtungen in den 
Städten Jena und Eisenach seit 2010 (Jahresangaben) sind der Anlage 1 zu entnehmen. 

2.	 Wie hat sich die Zahl der privaten Anbieter (Übernachtungsstätten sowie Zahl der vorhandenen Betten 
und gastronomischen Betriebe) im Tourismus seit dem Jahr 2010 bis März 2020 entwickelt (aufgelistet 
pro Jahr)?

Antwort:
Hierzu werden keine statistischen Angaben erhoben. Vor diesem Hintergrund liegen der Landesregie-
rung dazu keine Informationen vor. 

3.	 Wie viele Insolvenzen im Gastgewerbe hat es in Jena und Eisenach in der Zeit von 2010 bis zum Zeit-
punkt der Beantwortung dieser Kleinen Anfrage gegeben?

Antwort: 
Die dem TLS vorliegenden Angaben zu den Insolvenzen in den Städten Jena und Eisenach im Gastge-
werbe für die Jahre 2010 bis April 2020 sind der Anlage 2 zu entnehmen. 

4.	 Welche Informationen liegen der Landesregierung vor, welche Art des Tourismus von Urlaubern in Jena 
und Eisenach forciert wird (gemessen an Aktivitäten sportlicher, kultureller Art und so weiter)?
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Antwort: 
Hierzu liegen der Landesregierung keine Erkenntnisse vor. 

5.	 Welchen Weg verfolgt die Landesregierung, um den Tourismus in den Städten Jena und Eisenach, zu-
sammen mit den Stadtverwaltungen, nach der Corona-Krise zu fördern? Welche Maßnahmen werden 
aktuell schon ergriffen? 

Antwort: 
Die Thüringer Landesregierung unterstützt den Thüringen-Tourismus nicht erst nach, sondern bereits 
während der Krise. An über 4.850 Betriebe aus der Gastronomie und dem Beherbergungsgewerbe wur-
den im Rahmen der "Corona-Soforthilfe" über 25 Millionen Euro ausgereicht. 

Den Tourismusunternehmen in Jena und Eisenach stehen des Weiteren alle einschlägigen Förderpro-
gramme zur Verfügung. Dies betrifft neben den regulären Förderprogrammen wie dem Programm "Thü-
ringen Invest" und der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW), 
insbesondere aktuell auch die Corona-Überbrückungshilfe. 

Ferner liegen der Thüringer Landesregierung Anträge von Unternehmen ebenso wie von Kommunen im 
Rahmen der einzelbetrieblichen Förderung und der Infrastrukturförderung vor, welche sich in der Bear-
beitung befinden. Die damit verbundenen Vorhaben werden ebenfalls auf die Bewältigung der Corona-
Krise einzahlen. 

6.	 Wie bewirbt die Landesregierung Jena und Eisenach als innerdeutsche Urlaubsziele in Zeiten von Co-
rona (bitte genau die Maßnahmen und Werbeveröffentlichungen aufschlüsseln)?

Antwort:
Aktuelle Umfragen zeigen, dass 72 Prozent der Bevölkerung den Urlaub im eigenen Bundesland als am 
sichersten einschätzen. 68 Prozent der Befragten bevorzugen den Urlaub in Deutschland. An dieser Stelle 
gilt es, Thüringen mit seinem Reisespektrum - vom Outdoor-Urlaub bis zur Städtereise - zu positionieren. 

Für eine zielgerichtet unterstützende thüringenspezifische Kampagne stellt das Land der Thüringer Tou-
rismus GmbH zusätzlich bis zu 500.000 Euro bereit.

Das schließt die Beteiligung Thüringens an einer deutschlandweiten Kampagne mit ein. Eisenach eben-
so wie Jena werden durch diese Kampagne ebenfalls erhebliche Aufmerksamkeitseffekte erhalten. 

Mit dem Onlinestellen der Internetseite* am 15. Mai 2020 ist das Reisende-Rückgewinnungs-Marketing 
für das Reiseland Thüringen angelaufen. Hier kooperieren erstmals die touristischen Landesmarketing-
organisationen aller Bundesländer. Angeschlossen an diese Internetseite ist die ergänzende Kampa-
gne der Deutschen Bahn als starker Partner mit großer Reichweite, welche am 22. Juni 2020 gestar-
tet ist. Die darauf aufbauende Social-Media-Kampagne mit speziellen Thüringen-Motiven läuft seit dem 
24. Juni 2020. 

Bereits seit dem 29. März 2020 werden die "Virtuellen Stadtspaziergänge" angeboten und seit dem 3. 
Juni 2020 läuft die zehnwöchige Kampagne "Genuss-Geschichten". Diese Kampagne wurde in die am 
17. Juli 2020 startende spezielle Thüringen Kampagne "Tür an Tür" integriert. 

"Tür an Tür" ist insbesondere als Support für die Thüringer Regionen gedacht, mit denen gemeinsam die 
Kampagne gestaltet wird. Neben den vorgesehenen Großplakatierungen liegt der Fokus in erster Linie 
auf digitalen beziehungsweise  Online-Formaten. Zentrale Elemente sind dabei eine Zielseite, ein digi-
taler Escape-Room, die Sozialen Medien (Facebook, Instagram), Plakatmotive und ein neuer Imagefilm. 
Über das Element einer bewusst auffälligen blauen Tür (damit abhebend von klassischen Imagemotiven) 
möchte sich Thüringen hier als nah und überraschend sowie als sympathischer Nachbar präsentieren. 

Ergänzende Angaben zu den Medien, deren Reichweiten sowie Klickzahlen und Followern sind Anla-
ge 3 zu entnehmen. 

7.	 Welche Unterstützung erfahren die beiden Städte zum Start aus der Corona-Krise?
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Antwort:
In der vom Landtag verabschiedeten "Hilfe zur Überwindung direkter und indirekter Folgen der Corona-
Pandemie" (Sondervermögen) sind Maßnahmen enthalten, die direkt oder indirekt auch den Kommu-
nen zugutekommen. 

In Vertretung

Feller
Staatssekretär

Anlgen**

Endnote:

*	 Vergleiche http://www.entdecke-deutschland.de
**	 Auf den Abdruck der Anlagen wurde verzichtet. Ein Exemplar der Antwort der Landesregierung mit Anlagen erhiel-

ten jeweils vorab die Fragestellerin und die Fraktionen. In der Landtagsbibliothek liegt diese Drucksache mit Anla-
gen zur Einsichtnahme bereit. Des Weiteren kann sie unter der oben genannten Drucksachennummer im Abgeord-
neteninformationssystem sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.

http://www.entdecke-deutschland.de
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